
Am 7. Februar 2012 treffen sich Vertreter der 
Wirtschaft und der Industrie, Gründer und 
Technologie-Start-ups der HighTech Startbahn 
sowie Industriedesiger und Markenstrategen 
aus dem neonworx Netzwerk zur bis dahin 
ersten Innovationswerkstatt der Wirtschaft. 
��Anhand von Impulsvorträgen, Case-Studies 
und Best-Practice Beispielen erhalten Sie Ein-
blicke in neue Methoden und Arbeitsweisen 
der Produkt- und Strategieentwicklung. 

Ziel der Veranstaltung ist es die Vielfalt von 
Lösungsmöglichkeiten aufzuzeigen, einen 
weitergehenden Dialog anzuregen und das 
nachhaltige Verständnis für neue Methoden 
sowie die Notwendigkeit interdisziplinärer 
Arbeitsweisen zu etablieren. 

Im Anschluss an die Vorträge haben Sie die 
Möglichkeit im Rahmen von 8–Augengesprä-
chen mit Industriedesignern, Ingenieuren und 
Markenstrategen zusammenzutreffen, um in 
der Zeit bis zum gemeinsamen Abendessen 
schnelle, neue und/oder ungewohnte Lö-
sungsansätze für Ihre Aufgabenstellungen zu 
erarbeiten. Diese Aufgabe können Sie bereits 
bei Ihrer Anmeldung angeben oder zeitnah 
nachgereichen. Diese sollte eine aktuelle 
Problemstellung oder ggf. eine aus Zeit- oder 
Know-how-Gründen schon lange vernachläs-
sigtes Vorhaben umreißen.

Die Plätze für den Workshop sind aus Kapazi-
tätsgründen auf vier Unternehmen mit max. 2 
Personen begrenzt. 

Programm Hands-on-workshop

In Zeiten hoher Marktdynamik und größer werdenden Konkurrenz steigt der 
Druck auf die sächsische Industrie sich am Markt klar zu positionieren und  
die hierfür notwendigen Werkzeuge für eine Differenzierung zu entwickeln.  
Das Design ist hierbei nicht nur Beiwerk sondern der Schlüssel zur Lösung.

Innovationen entstehen durch Perspektivwechsel. Lassen Sie sich darauf ein! 

14:30 	 Einlass & Imbiss

15:00 	 Vorträge

	 Jens Junker — RKW Sachsen GmbH Dienstl. und Beratung
	 »Industrie trifft Design«

	 Jens Krzywinski — Technisches Design, TU Dresden 		
	 »Studien zur Designintegration im Sondermaschinenbau«

	 Michael Arpe — ma design GmbH & Co. KG, Kiel
	 »Design muss wirtschaftlich erfolgreiche Produkte entwickeln«

	 Pause 

	 Martin Fiedler — Designbüro neongrau.
	 »Fallstudie zur Entwicklung eines Klimagerätes«

	 Andres Kühn — VISUALES - Agentur f. Markenbildung
 	 »Case Study zu erfolgreicher Unternehmensmarke«

18:00	 Kaffeepause

18:30	 Hands-On-Workshop für die teilnehmenden Unternehmen

18:30	 [zeitgleich] Führung durch das GebäudeEnsemble 
	 Deutsche Werkstätten Hellerau 

19:30	 Gemeinsames Abendessen

Veranstalter: Partner:

Potenziale nutzen:

Industrie TRIFFT Design

Einladung zur 1. Innovationswerkstatt Wirtschaft am 07.02.2012 
14:30 Uhr im GebäudeEnsemble Deutsche Werkstätten Hellerau

JETZT NOCH
SCHNELL 

ANMELDEN!



Innovationen sind das Rückrat  
einer erfolgreichen Wirtschaft. 
Die HighTech Startbahn unter-
stützt sächsische Ausgründun-
gen aus dem Technologie-Sektor 
in der oft schwierigen Nach-
gründungsphase. Damit leistet 
sie einen wichtigen Beitrag zu 
einem zukunftsfähigen Freistaat. 
www.hightech-startbahn.de

Mail: iw@hightech-startbahn.de
Fax:  0351 46342729

Seit  über 20 Jahren begleitet 
das RKW Sachsen als Bera-
tungs- und Weiterbildungspart-
ner mittelständische Unter-
nehmen sowie Institutionen 
bei ihren Aufgabenstellungen. 
Gleichzeitig werden nationale 
und internationale Netzwerke 
und Projekte entwickelt, um 
Unternehmer zu unterstützen: 
www.rkw-sachsen.de

Mail: iw@rkw-sachsen.de
Fax:  0351 832248372

Seit 2009 wächst in Dresdens 
Südvorstadt ein Cluster kreativer 
Unternehmer und Unternehmun-
gen, die mit produktiver Begeis-
terung miteinander interagieren 
und kooperieren: ein Netzwerk 
und Businesscenter neuer Art.  
www.neonworx.de   
www.neongrau.eu

Mail: iw@neonworx.de
Fax: 0351 41749852

Veranstalter 

Kontakt

IHRE Verbindliche Anmeldung

Firma

Adresse

Adresse

Teilnahmegebühr pro Person 38,00 EUR inkl. MwSt. & Abendessen

ja   nein  

vertraulich  

PLZ, Stadt

Teilnehmername 1

Teilnehmername 2

Teilnahme am Hands-On-Workshop wird gewünschtsenden Sie bitte an einen der Veranstalter (s.u.)

Aufgabenstellung

Datum / Unterschrift
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